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Zur Sitzung am Gremium 

11.05.2020 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Dringlichkeitsantrag: Städtische Großprojekte pausieren 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister! 
 
 
Die Fraktion Freie Wähler/WfW beantragt, der Rat der Stadt Wuppertal möge 
beschließen: 
 
1. Für die Dauer von drei Monaten verzichtet die Stadtverwaltung auf Ankäufe von 
Grundstücken, sofern diese nicht sofort benötigt werden. 
 
2. Ebenfalls für die Dauer von drei Monaten verzichtet die Stadtverwaltung auf die 
Weiterführung von Planung und Umsetzung von Großprojekten wie der 
Bundesgartenschau, Pina-Bausch-Zentrum und siebter Gesamtschule. 
 
 
 

Begründung: 
 
Der Haushalt der Stadt Wuppertal wird durch die Coronakrise massiv belastet. 
Aktuell ist nicht bezifferbar, welche finanziellen Auswirkungen insgesamt auf die 
Stadt Wuppertal zukommen. 
 
Das Kurzgutachten von Dr. Manfred Busch, welches den Ratsgremien zur Verfügung 
gestellt wurde, zeigt, dass mit drastischen Ausfällen bei der Gewerbesteuer und 
anderen Steuern zu rechnen ist. 
 
Die Stadtverwaltung ist deshalb aufgefordert, auf für eine Sicherstellung der 
Daseinsvorsorge nicht zwingend notwendige Ausgaben nach Möglichkeit zu 
verzichten. 
 



Daher ist ein zeitweiser Verzicht auf die Weiterführung kostenintensiver 
Großprojekte wie Bundesgartenschau und Pina-Bausch-Zentrum dringend geboten. 
 
Der Erwerb von nicht sofort benötigten Grundstücken sollte ebenfalls zurückgestellt 
werden. 
Gleiches sollte für alle anderen größeren und kostenintensiven Anschaffungen der 
Verwaltung gelten, die für die Daseinsvorsorge oder die Bewältigung der 
Coronakrise nicht erforderlich sind. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez. Henrik Dahlmann 
Geschäftsführer 
Fraktion Freie Wähler / WFW  


	FAuswirkung
	Anlage

